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Blühende Wiesen – 
bienenfleißige Bestäuber
Blüten bestäubende Insekten haben eine unersetzliche Funktion 

im Naturhaushalt. Sie sichern die Erträge unserer Kulturpflan-

zen und sorgen für den Fortbestand der natürlichen Vegetation. 

Fleißige Pollensammler sind nicht nur die Honigbienen, sondern 

auch ihre wilden Verwandten, darunter hochspezialisierte Wild-

bienen und Hummeln. Blüten können aber auch von Fliegen, Kä-

fern, Wanzen und Schmetterlingen bestäubt werden. 

Landwirte, die Ihre Wiesen nicht zu früh und nicht zu häufig, 

zwischen ein- bis dreimal mähen, sichern Nahrungsquellen für 

Blütenbesucher. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag, die  

Biodiversität in unserer Kulturlandschaft zu erhalten. Der ökono-

mische Wert der Bestäubungsleistung der Insekten wird in der  

EU auf  fünfzehn Milliarden Euro pro Jahr geschätzt.

Bienen und Hummeln, Schmetterlinge, Schwebfliegen und Co.

Bestäuber sind wichtig.


